
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die Sitzung des Ortsbeirats Oberwinter der Stadt Remagen vom 10.06.2026 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Einladung:  Schreiben vom 27.05.2026  
 
Tagungsort:  Dorfgemeinschaftshaus Bandorf, Einsfeldweg 11   
 
Beginn:  19:15 Uhr 
 
Ende:   20:20 Uhr 
 

Anwesend:  

 
Ortsvorsteher 
Jürgen Walbröl   
 
Schriftführer/in 
Beate Fuchs   
 
Ortsbeiratsmitglieder 
Dr. Markus Behnke   
Dr. Martin Holl   
Andreas Köpping   
Ulrich Kostrewa   
Hans Metternich   
Thomas Nuhn   
 
   

Entschuldigt fehlen: 

Ortsbeiratsmitglieder 
Sabine Glaser   
Rita Höppner   
Jens Huhn   
Iris Loosen   
Niclas Schell   
Ingo Wessels   
 
  
Der Vorsitzende begrüßt die Sitzungsteilnehmer und stellt die ordnungsgemäße Ein-
ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 



Behandelte Tagesordnungspunkte: 
 
 1   Bekanntgabe der in der 8. nichtöffentlichen Sitzung am 04.03.2026 ge-

fassten Beschlüsse 
   
 
 2   Einwohnerfragestunde 
   
 
 3   Versetzung Mülleimer 
  0423/2026 
 
 4   Ersatzbeschaffung E-Bike-Ladestation Marktplatz / ehemals Schlecker-

parkplatz 
  0424/2026 
 
 5   Anschaffung eines Banners zur Ankündigung von Veranstaltungen in 

Oberwinter und seinen Ortsteilen 
  0425/2026 
 
 6   Bildung eines Arbeitskreises Haushalt 2027 
  0426/2026 
 
 7   Mitteilungen 
   
 
 8   Anfragen 
   
 
 8.1   Wasserspender 
   
 
 8.2   Rheinfähre Rolandseck - Wartebereich 
   
 
 8.3   Barke - Bandorf 
   
 
 8.4   Poststation Oberwinter 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



10. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
---------------------------------------- 
 
 
Zu Punkt 1 – Bekanntgabe der in der 8. nichtöffentlichen Sitzung am 

04.03.2026 gefassten Beschlüsse – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Der Ortsbeirat Oberwinter hat sich in seiner Sitzung am 04.03.2026 mit dem Budget 
des Ortsbeirats befasst und beschlossen, über dessen Verwendung jährlich zu bera-
ten.  
 
 
Zu Punkt 2 – Einwohnerfragestunde – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Ein Bürger erkundigt sich, aus welchen Gründen der Behindertenparkplatz am DGH 
Bandorf weggefallen sei. 
 
Thomas Nuhn erläutert, dass dies geändert wurde, da im Gebäude zeitweise die 
städtische Kita untergebracht war und der Parkraum den Mitarbeitenden zur Verfü-
gung gestellt wurde.  
 
Heute stehe es dem jeweiligen Mieter des DGHs frei, wie der Stellplatz genutzt wer-
de. 
 
Die zweite Frage zielt auf die Zuständigkeiten zur Pflege des Straßenbegleitgrüns 
ab. In welchen Fällen ist der städtische Bauhof und in welchen Fällen der Landesbe-
trieb Mobilität (LBM) in der Verantwortung. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Bei klassifizierten Straßen liegt die Zuständigkeit beim LBM, bei Gemeindestraßen 
und innerhalb der Ortsdurchfahrten beim städtischen Bauhof.  
 
 
Zu Punkt 3 – Versetzung Mülleimer 

Vorlage: 0423/2026 – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Nachdem der am ehemaligen Schlecker-Parkplatz an der rechten Seite der Einfahrt 
angebrachte Mülleimer aufgrund unhaltbarer Zustände in Abstimmung mit dem Leiter 
des Ordnungsamtes auf Initiative des Ortsvorstehers entfernt wurde, regte das Gre-
mium an, den Mülleimer künftig im Einsfeldweg an der Ecke des Waldweges (Holz-
haus) zu installieren. 

Beschluss: 

Der Ortsbeirat Oberwinter stimmt der Versetzung des Mülleimers an den neuen 
Standort im Einsfeldweg zu 
 
einstimmig beschlossen   



Zu Punkt 4 – Ersatzbeschaffung E-Bike-Ladestation Marktplatz / ehemals 
Schleckerparkplatz 
Vorlage: 0424/2026 – 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Die auf dem ehemaligen Schlecker-Parkplatz befindliche E-Bike-Ladestation befindet 
sich in einem stark sanierungsbedürftigen bzw. nicht mehr zeitgemäßen Zustand. 
Vor dem Hintergrund der stetig zunehmenden Nutzung von E-Bikes wird angeregt, 
die bestehende Ladestation zu erneuern beziehungsweise zu ersetzen. 

In diesem Zusammenhang soll zudem geprüft werden, ob eine Verlegung der La-
destation an den Marktplatz sinnvoll und zweckmäßig wäre. Die dort ansässigen 
gastronomischen Betriebe könnten unterstützt werden, da die Nutzer der Ladestation 
in der Regel am Platz verweilen.  

Rückblickend habe sich das derzeitige Schließsystem nicht bewährt, da einige Fä-
cher durchgehend verschlossen waren und somit nicht genutzt wurden. Es wird an-
geregt, eine Schließsystem zu nutzen, das eine dauerhafte Belegung ausschließt. 

Beschluss: 

Der Ortsbeirat Oberwinter bittet die Verwaltung Möglichkeiten zur Erneuerung der E-
Ladestation zu prüfen. Die Station soll auf den Marktplatz neben der dort vorhande-
nen Bank versetzt werden. Zudem soll ein alternatives Schlüsselsystem vorgeschla-
gen werden.  
 
einstimmig beschlossen   
 
 
Zu Punkt 5 – Anschaffung eines Banners zur Ankündigung von Veranstal-

tungen in Oberwinter und seinen Ortsteilen 
Vorlage: 0425/2026 – 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
In der Sitzung vom 04.03.2026 kam erneut der Vorschlag ein Banner anzuschaffen, 
auf welchem Vereine ihre Veranstaltungen bekanntgeben können. 

Der Ortsvorsteher nahm daraufhin Kontakt zur Verwaltung auf. Der Leiter des 
Stadtmarketings, Marc Bors, signalisierte hierzu im Rahmen eines persönlichen 
Gesprächs grundsätzlich seine Unterstützung und regte an, ein Banner nach dem 
Vorbild der bereits im Stadtgebiet vorhandenen Banner anzuschaffen. 

Der Ortsbeirat erörtert, unter welchen Voraussetzungen eine Umsetzung erfolgen 
kann. Dabei bestand Einigkeit darüber, dass ein einheitlich gestaltetes Banner mit 
einem gemeinsamen Layout für alle teilnehmenden Vereine vorgesehen werden soll. 

Der Ortsvorsteher wird gebeten, weitere Informationen einzuholen sowie Kontakt mit 
den örtlichen Vereinen aufzunehmen, um das Interesse und die Be-
teiligungsmöglichkeiten abzustimmen. Ziel ist es, das Banner im Jahr 2027 in Betrieb 
zu nehmen. 

 
 



Zu Punkt 6 – Bildung eines Arbeitskreises Haushalt 2027 
Vorlage: 0426/2026 – 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Die Einrichtung eines Arbeitskreises zur Meldung der Mittel für den Haushalt 2026 
innerhalb des Ortsbeirates fand ausschließlich positive Rückmeldungen und hat sich 
sehr bewährt. Deshalb schlägt Ortsvorsteher Jürgen Walbröl die Fortsetzung des 
Formats vor und bittet die Fraktionen jeweils eine Person zu bestimmen, die an die-
sen Vorberatungen teilnimmt. 
 
Die Ortsbeiratsmitglieder melden folgende Personen 

Beschluss: 

 
CDU:    Andreas Köpping 
SPD:    Sabine Glaser 
FBL:    Thomas Nuhn 
Bündnis90/Die Grünen: Dr. Martin Holl 
FDP:    Jens Huhn (in Abwesenheit) 
 
Ortsvorsteher Jürgen Walbröl wird Kontakt zur Stadtverwaltung aufnehmen und die 
weitere Vorgehensweise absprechen. Anschließend stimmt er die Termine mit den 
Mitgliedern des Arbeitskreises ab.  
 
 
Zu Punkt 7 – Mitteilungen – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Die Stadtverwaltung hat zu den Anfragen aus der letzten Sitzung des Ortsbeirates 
wie folgt Stellung genommen: 
 
Glasfasernetz: 
Die im unteren Ortsbereich festgestellten Mängel wurden bereits erfasst. Teilweise 
haben dort bereits Ausbesserungsarbeiten stattgefunden. Im oberen Ortsbereich 
läuft derzeit noch die Erfassung der vorhandenen Mängel. 
 
Zustand der Talstraße: 
Die Zuständigkeit liegt beim Landesbetrieb Mobilität (LBM). Die Anfrage wurde dort-
hin zur weiteren Bearbeitung weitergeleitet. 
 
Sitzung Ortsbeirat 07.05.2025 – Verkehrssituation: 
Diese Anfrage wurde bereits am 01.06.2026 durch Herrn Zimmermann per E-Mail 
beantwortet. Der Ortsvorsteher wird die E-Mail an die Mitglieder des Ortsbeirates 
weiterleiten. 
 
Rettungspunkte: 
Der Hinweis wurde an den zuständigen Revierförster weitergeleitet. 
 
 
 



Bacheltweg – Wanderweg: 
Das Stadtmarketing, das für die Wanderwege zuständig ist, befindet sich hierzu im 
Austausch mit dem Bauhof. Derzeit wird eine geeignete Lösung erarbeitet. 
 
 
Zu Punkt 8 – Anfragen – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Zu Punkt 8.1 – Wasserspender – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Dr. Martin Holl erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand zum Wasserspender 
am Pegel. Dieser sei derzeit aufgrund erforderlicher Beprobungen außer Betrieb. Es 
wird um Auskunft gebeten, wann die Beprobungen abgeschlossen sein werden und 
mit einer Wiederinbetriebnahme zu rechnen ist. 
 
 
Zu Punkt 8.2 – Rheinfähre Rolandseck - Wartebereich – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Hans Metternich weist darauf hin, dass im Bereich der Rheinfähre Rolandseck eine 
Sitzbank entfernt und durch ein Wartehäuschen ersetzt wurde. Das Wartehäuschen 
verfügt jedoch über keine Sitzgelegenheit. Es wurde angeregt zu prüfen, ob dort er-
gänzend eine Sitzbank aufgestellt werden kann, da eine Sitzmöglichkeit als erforder-
lich angesehen wird.  
 
 
Zu Punkt 8.3 – Barke - Bandorf – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Thomas Nuhn erinnert an die Barke, die am Ortsausgang Richtung Unkelbach steht 
und so verfallen ist, dass sie ihren Zweck nicht mehr erfüllt. Er habe daraufhin Kon-
takt zu Bauamtsleiter Peter Günther aufgenommen. Dieser hat umgehend Kontakt 
zur zuständigen Behörde aufgenommen und mit Nachdruck deutlich gemacht, dass 
hier gehandelt werden müsse. Hier möchte er der Verwaltung ein großes Lob aus-
sprechen. 
 
 
Zu Punkt 8.4 – Poststation Oberwinter – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Thomas Nuhn fragt nach dem aktuellen Sachstand hinsichtlich der Einrichtung einer 
Poststation. Hintergrund ist, dass der Ortsbeirat am 19.07.2023 gebeten wurde, ei-
nen geeigneten Standort für eine solche Einrichtung vorzuschlagen. Seitens des 
Ortsbeirates wurde seinerzeit der Bereich am Dorfgemeinschaftshaus in Bandorf als 
geeigneter Standort empfohlen. 

Es wird um Auskunft gebeten, ob der vorgeschlagene Standort weiterhin berücksich-
tigt wird und wie der aktuelle Stand des Verfahrens ist. 

 



Antwort der Verwaltung:  
Der Standortvorschlag im Bereich des Dorfgemeinschaftshauses Bandorf wird in Ab-
sprache mit Ortsvorsteher Jürgen Walbröl aktuell nicht weiterverfolgt. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die  
Sitzung um 20:20 Uhr. 
 
 
Remagen, den 15.07.2026     
Der Vorsitzende Schriftführer/in 

 
 
 

Jürgen Walbröl Beate Fuchs  
Ortsvorsteher  
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